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Tagesordnungspunkt: 
Beschlussvorlage Nr. 1044/XVIII 
öffentlich 
 
Fachbereich: Fachbereich III 
Bau- und Umwelt 
 
Sachbearbeiter/in: Jürgen Geist 
  
Telefon: 06071/3009-30 
  

 
 

 
 
 

GEMEINDE EPPERTSHAUSEN 
 
 
 

Datum: 01.09.2023 
 
Beratungsfolge TOP Termin Beratungsaktion 
Gemeindevorstand  13.09.2023 zur Kenntnis 
Bau-, Planungs- und Umweltausschuss  18.09.2023 zur Kenntnis 

 
TOP 3000-001 Allgemeine Kostenstelle Fachbereich 3 

Hier: Mögliche Klimaschutzmaßnahmen 
 

 
 
Sachverhalt 

 
Balkonkraftwerke 
 
Bisher (Stand 30.08.2023) wurden bei der Gemeinde 105 Anträge für die Bezuschussung von Ste-
cker-Solar-Modulen eingereicht. Die Gemeinde hat für 101 Anlagen insgesamt 9.650,00 Euro an 
Zuschüssen ausgezahlt. Die Gesamtleistung für 105 Anlagen beträgt 57,6 kWp.  
 
LEA Aufsuchende Energieberatung 
 
Nach Abschluss der Kampagne wurde durch die Verwaltung an die LEA nachfolgende Auswertung 
nach Nr. 9 der Kooperationsvereinbarung gesendet: 
 
-Größe des Kampagnengebietes: ca. 2.850 Haushalte 
 
-Anzahl versendeter Anschreiben: keine 
 
-Kommunikationskanäle: Homepage, Flyer, Plakate, Facebook, Mitteilungsblatt  
 
-Anzahl der Erstberatungen: 129 
 
-Anzahl eingesetzter Energieberater: 9 
 
-Stimmen: Durchweg positives Feedback von Bürgerinnen, Bürgern und Beratern 
 
Die Gemeinde hatte Aufwendungen in Höhe von ca. 14.000 Euro. Vom Land Hessen wurden der 
Gemeinde 9.996 Euro erstattet.    
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Photovoltaikanlagen auf kommunalen Gebäuden 
 
Seitens der Verwaltung wurden bei verschiedenen Herstellern Angebote für die Lieferung, Mon-
tage und Inbetriebnahme von PV-Anlagen auf kommunalen Gebäuden eingeholt. Nach Möglichkeit 
sollen folgende Anlagen installiert werden: 
 
2023   DRK-Fahrzeughalle 51 Module mit 20,91 kWp 
2023   KITA-Sonnenschein, U 3 Anbau 40 Module mit 16,40 kWp 
2023   Rathaus 55 Module mit 22,55 kWp 
 
2024   Kläranlage 220 Module mit 90,20 kWp 
 
2025   Sporthalle 51 Module mit 20,91 kWp 
2025   Mozartstraße 12 a 220 Module mit 90,20 kWp 
 
 
Beschlussvorschlag 

 
ohne 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 
keine 
 
 
Anlagen 

 
 
 




